
        
 
Beratungsstelle für Krebserkrankte und ihre Familien in Düsseldorf   
 

* GEKID, Krebs in Deutschland, 6. überarbeitete, aktualisierte Ausgabe, Berlin 2008 Düsseldorf, den 12. 
Dezember 2008 

Stand: Juni 2010 

Ausgangssituation 
 

Im Stadtgebiet und Umland Düsseldorfs leben etwa 1,5 Mio. Menschen. Nach Zahlen des Robert-Koch-
Instituts erkranken in der Region Düsseldorf jährlich etwa 11.250 Menschen neu an Krebs (3.750 davon 
in Düsseldorf-Stadt)*. Eine Krebserkrankung stürzt Betroffene wie auch Angehörige häufig in eine akute 
Lebenskrise. Neben der Konfrontation mit der schwerwiegenden Diagnose und den belastenden Thera-
pien verstärkt ein unübersichtliches, aufreibendes Gesundheitssystem Gefühle wie Ohnmacht und Angst. 
Häufig kommen auch soziale Umbrüche wie etwa das Aussetzen im Beruf oder die Neuordnung des fa-
miliären Alltags hinzu. In dieser Situation suchen viele Betroffene nach individuellem Rat. In Düsseldorf 
gab es ein psychosoziales Beratungsangebot für Krebserkrankte in dieser Form bisher nicht. 
 
Projektbeschreibung 

• Einrichtung einer neuen Beratungsstelle für Krebserkrankte und ihre Familien in Düsseldorf-Bilk: 
o Das Angebot ist unabhängig, patientenorientiert und kostenlos.  
o Es kann persönlich, aber auch schriftlich oder telefonisch in Anspruch genommen werden.  
o Das durch die BürgerStiftung im Jahre 2006 initiierte Projekt „Psychoonkologische Sprech-

stunde für Kinder krebskranker Eltern“ wird in das Konzept der Beratungsstelle integriert.  
 

• Leistungen:  
o Information: zu Diagnose, Therapie und Nachsorge: z.B. zu Behandlungseinrichtungen,  

Experten, Selbsthilfe sowie zu therapiebegleitenden Maßnahmen etc.  
o Beratung: u. a. zu sozialrechtlichen Fragen, Umgang mit Ängsten, Gestaltung des Alltags 

in Familie und Beruf, Kommunikation mit Angehörigen und Ärzten etc. 
o Dokumentation der Beratungsleistungen   
o Kooperation und Vernetzung mit med. und sozialen Einrichtungen d. Region Düsseldorf  

 
Zielsetzung 

• Etablierung der Krebsberatungsstelle zur nachhaltigen Verbesserung des Informations-  
und Beratungsangebots für Krebserkrankte und ihre Familien in Düsseldorf 

• Sicherung des Basisangebots und langfristiger Ausweitung der Leistungen  
 
Zeitplan:  Beginn der Beratung ab April 2009  
 
Träger: Krebsgesellschaft Nordrhein-Westfalen e.V.   
 
Finanzierung: BürgerStiftung Düsseldorf auf der Basis eines Kooperationsvertrages für drei Jahre 
 
Beirat: S. Tüllmann, W. van Betteray (BürgerStiftung Düsseldorf),     
 Dr. M. Schrader, A. Arning (Krebsgesellschaft NRW) 
 
 

 
BürgerStiftung Düsseldorf : 
Stichwort: Krebsberatung, Stadtsparkasse Düsseldorf BLZ: 300 501 10 Konto: 100 45 50 800 
 
Kontakt: 
BürgerStiftung Düsseldorf 
Sabine Tüllmann 
0170-3235111     


